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1 Zielsetzung und Zweck  
 
Immer wieder standen wir bei verschiedenen Publikationen vor der Herausforderung, im 
Rahmen eines sehr limitierten Umfanges die Ergebnisse einer ausführlichen Studie 
darzustellen. Aus diesem Grund wollen wir mit diesem Dokument den interessierten 
LeserInnen die Möglichkeit geben, auch die detaillierten und ausführlichen Ergebnisse 
nachzuvollziehen.  
Es erfolgt daher in diesem Dokument eine reine Darstellung der Ergebnisse, ohne jegliche 
Interpretation oder verbaler Beschreibung – diese erfolgen im Rahmen von „klassischen 
Publikationen“ an anderer Stelle.  
 
 
2 Zusammensetzung der Datenbasis 
• Gesamtanzahl der auswertbaren Datensätze: 379 
• Davon waren 48,8 % weiblich, 50,4 % männlich (Rest keine Angabe(ungültig) 
• 297 Befragte wurden in Deutschland befragt, der Rest von 82 in Österreich 
 
Für alle Zustimmungsfragen gilt:  
1 = vollkommene Zustimmung (100 %), 5 = gar keine Zustimmung (0 %) 
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3 Bewerbung und Arbeitsweise 
3.1 Nutzung von Online-Portalen 
Statistiken 
Ich glaube, dass die Nutzung von Online-Portalen 
zu einer höheren Effizienz bei der Jobsuche führt.   
N Gültig 377 
Fehlend 2 
Mittelwert 1,61 
Median 2,00 
Standardabweichung ,675 
 
Ich glaube, dass die Nutzung von Online-Portalen zu einer höheren Effizienz 
bei der Jobsuche führt. 
 Häufigkeit Prozent 
Gültige 
Prozente 
Kumulierte 
Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 184 48,5 48,8 48,8 
Überwiegend (75 %) 158 41,7 41,9 90,7 
Teilweise (50 %) 32 8,4 8,5 99,2 
Kaum (25 %) 3 ,8 ,8 100,0 
Gesamt 377 99,5 100,0  
Fehlend System 2 ,5   
Gesamt 379 100,0   
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3.2 Elektronische Bewerbungen 
 
Statistiken 
Meiner Meinung nach haben elektronische Bewerbungen eine 
höhere Erfolgschance als Bewerbungen per Post.   
N Gültig 376 
Fehlend 3 
Mittelwert 2,45 
Median 2,00 
Standardabweichung ,948 
 
Meiner Meinung nach haben elektronische Bewerbungen eine höhere 
Erfolgschance als Bewerbungen per Post. 
 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
Kumulierte 
Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 66 17,4 17,6 17,6 
Überwiegend (75 %) 124 32,7 33,0 50,5 
Teilweise (50 %) 142 37,5 37,8 88,3 
Kaum (25 %) 38 10,0 10,1 98,4 
Gar Nicht (0 %) 6 1,6 1,6 100,0 
Gesamt 376 99,2 100,0  
Fehlend System 3 ,8   
Gesamt 379 100,0   
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3.3 Digitalisierter Bewerbungsprozess 
 
Statistiken 
Ich glaube, dass jüngere BewerberInnen eine höhere Erfolgschance in 
einem digitalisierten Bewerbungsprozess haben.   
N Gültig 377 
Fehlend 2 
Mittelwert 2,45 
Median 2,00 
Standardabweichung ,944 
 
Ich glaube, dass jüngere BewerberInnen eine höhere Erfolgschance in einem 
digitalisierten Bewerbungsprozess haben. 
 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
Kumulierte 
Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 56 14,8 14,9 14,9 
Überwiegend (75 %) 151 39,8 40,1 54,9 
Teilweise (50 %) 123 32,5 32,6 87,5 
Kaum (25 %) 38 10,0 10,1 97,6 
Gar Nicht (0 %) 9 2,4 2,4 100,0 
Gesamt 377 99,5 100,0  
Fehlend System 2 ,5   
Gesamt 379 100,0   
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3.4 Bewerbungen rund um die Uhr 
 
Statistiken 
Ich schätze es sehr, dass heutzutage Bewerbungen rund um die Uhr durch die 
Unterstützung von Internet und Smartphones abgewickelt werden können.   
N Gültig 377 
Fehlend 2 
Mittelwert 1,69 
Median 1,00 
Standardabweichung ,949 
 
Ich schätze es sehr, dass heutzutage Bewerbungen rund um die Uhr durch die 
Unterstützung von Internet und Smartphones abgewickelt werden können. 
 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
Kumulierte 
Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 210 55,4 55,7 55,7 
Überwiegend (75 %) 104 27,4 27,6 83,3 
Teilweise (50 %) 39 10,3 10,3 93,6 
Kaum (25 %) 18 4,7 4,8 98,4 
Gar Nicht (0 %) 6 1,6 1,6 100,0 
Gesamt 377 99,5 100,0  
Fehlend System 2 ,5   
Gesamt 379 100,0   
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3.5 Smart-Devices im Bewertungsprozess 
 
Statistiken 
Ich finde den Einsatz von Smart-Devices (Smartphone, Tablet …) 
im Rahmen von Bewerbungsprozessen sehr nützlich.   
N Gültig 377 
Fehlend 2 
Mittelwert 2,28 
Median 2,00 
Standardabweichung 1,153 
 
Ich finde den Einsatz von Smart-Devices (Smartphone, Tablet …) im Rahmen 
von Bewerbungsprozessen sehr nützlich. 
 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
Kumulierte 
Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 118 31,1 31,3 31,3 
Überwiegend (75 %) 114 30,1 30,2 61,5 
Teilweise (50 %) 81 21,4 21,5 83,0 
Kaum (25 %) 49 12,9 13,0 96,0 
Gar Nicht (0 %) 15 4,0 4,0 100,0 
Gesamt 377 99,5 100,0  
Fehlend System 2 ,5   
Gesamt 379 100,0   
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4 Work-Life Balance 
4.1 Studienleben und Privatleben vereinbaren 
 
Statistiken 
Ich kann mein Arbeits-/Studienleben sowie mein Privatleben gut 
miteinander vereinbaren (Work-Life-Balance).   
N Gültig 375 
Fehlend 4 
Mittelwert 2,15 
Median 2,00 
Standardabweichung ,809 
 
Ich kann mein Arbeits-/Studienleben sowie mein Privatleben gut miteinander 
vereinbaren (Work-Life-Balance). 
 Häufigkeit Prozent 
Gültige 
Prozente 
Kumulierte 
Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 72 19,0 19,2 19,2 
Überwiegend (75 %) 201 53,0 53,6 72,8 
Teilweise (50 %) 79 20,8 21,1 93,9 
Kaum (25 %) 21 5,5 5,6 99,5 
Gar Nicht (0 %) 2 ,5 ,5 100,0 
Gesamt 375 98,9 100,0  
Fehlend System 4 1,1   
Gesamt 379 100,0   
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4.2 Vertraglich geregelte Arbeitszeiten 
 
Statistiken 
Ich würde es bevorzugen, außerhalb der vertraglich geregelten 
Arbeitszeiten keine arbeitsbezogenen Tätigkeiten zu erledigen.   
N Gültig 374 
Fehlend 5 
Mittelwert 2,04 
Median 2,00 
Standardabweichung ,945 
 
Ich würde es bevorzugen, außerhalb der vertraglich geregelten Arbeitszeiten 
keine arbeitsbezogenen Tätigkeiten zu erledigen. 
 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
Kumulierte 
Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 122 32,2 32,6 32,6 
Überwiegend (75 %) 147 38,8 39,3 71,9 
Teilweise (50 %) 76 20,1 20,3 92,2 
Kaum (25 %) 25 6,6 6,7 98,9 
Gar Nicht (0 %) 4 1,1 1,1 100,0 
Gesamt 374 98,7 100,0  
Fehlend System 5 1,3   
Gesamt 379 100,0   
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4.3 Vergütung außerhalb der Arbeitszeit 
 
Statistiken 
Ich würde auch durchaus außerhalb der vertraglich geregelten 
Arbeitszeiten Tätigkeiten erledigen, wenn diese vergütet werden.   
N Gültig 374 
Fehlend 5 
Mittelwert 2,22 
Median 2,00 
Standardabweichung ,974 
 
Ich würde auch durchaus außerhalb der vertraglich geregelten Arbeitszeiten 
Tätigkeiten erledigen, wenn diese vergütet werden. 
 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
Kumulierte 
Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 103 27,2 27,5 27,5 
Überwiegend (75 %) 126 33,2 33,7 61,2 
Teilweise (50 %) 107 28,2 28,6 89,8 
Kaum (25 %) 36 9,5 9,6 99,5 
Gar Nicht (0 %) 2 ,5 ,5 100,0 
Gesamt 374 98,7 100,0  
Fehlend System 5 1,3   
Gesamt 379 100,0   
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4.4 Orts- und zeitunabhängiges Arbeiten 
 
Statistiken 
Ich empfinde orts- und zeitunabhängiges Arbeiten, 
insbesondere im beruflichen Kontext, als nützlich.   
N Gültig 374 
Fehlend 5 
Mittelwert 1,81 
Median 2,00 
Standardabweichung ,819 
 
Ich empfinde orts- und zeitunabhängiges Arbeiten, insbesondere im 
beruflichen Kontext, als nützlich. 
 Häufigkeit Prozent 
Gültige 
Prozente 
Kumulierte 
Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 159 42,0 42,5 42,5 
Überwiegend (75 %) 137 36,1 36,6 79,1 
Teilweise (50 %) 69 18,2 18,4 97,6 
Kaum (25 %) 9 2,4 2,4 100,0 
Gesamt 374 98,7 100,0  
Fehlend System 5 1,3   
Gesamt 379 100,0   
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4.5 Technologische Entwicklungen - Vergangenheit 
Statistiken 
Ich bin der Meinung, dass durch die technologischen Entwicklungen im Rahmen der 
Digitalisierung die arbeitsbezogenen Tätigkeiten außerhalb der geregelten Arbeitszeit 
zugenommen haben.   
N Gültig 372 
Fehlend 7 
Mittelwert 1,85 
Median 2,00 
Standardabweichung ,795 
 
Ich bin der Meinung, dass durch die technologischen Entwicklungen im Rahmen der 
Digitalisierung die arbeitsbezogenen Tätigkeiten außerhalb der geregelten 
Arbeitszeit zugenommen haben. 
 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
Kumulierte 
Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 139 36,7 37,4 37,4 
Überwiegend (75 %) 160 42,2 43,0 80,4 
Teilweise (50 %) 66 17,4 17,7 98,1 
Kaum (25 %) 5 1,3 1,3 99,5 
Gar Nicht (0 %) 2 ,5 ,5 100,0 
Gesamt 372 98,2 100,0  
Fehlend System 7 1,8   
Gesamt 379 100,0   
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4.6 Technologische Entwicklungen – Zukunft 
 
Statistiken 
Ich bin der Meinung, dass durch die technologischen Entwicklungen im Rahmen der 
Digitalisierung die arbeitsbezogenen Tätigkeiten außerhalb der geregelten Arbeitszeit in 
Zukunft zunehmen werden.   
N Gültig 374 
Fehlend 5 
Mittelwert 1,79 
Median 2,00 
Standardabweichung ,780 
 
Ich bin der Meinung, dass durch die technologischen Entwicklungen im Rahmen der 
Digitalisierung die arbeitsbezogenen Tätigkeiten außerhalb der geregelten Arbeitszeit 
in Zukunft zunehmen werden. 
 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
Kumulierte 
Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 147 38,8 39,3 39,3 
Überwiegend (75 %) 169 44,6 45,2 84,5 
Teilweise (50 %) 47 12,4 12,6 97,1 
Kaum (25 %) 10 2,6 2,7 99,7 
Gar Nicht (0 %) 1 ,3 ,3 100,0 
Gesamt 374 98,7 100,0  
Fehlend System 5 1,3   
Gesamt 379 100,0   
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4.7 Erreichbarkeit 
 
Statistiken 
Ich bin auch außerhalb meiner vertraglich geregelten Arbeitszeiten für 
arbeitsbezogene Tätigkeiten (z.B. berufliche E-Mails, Anrufe …) erreichbar.   
N Gültig 368 
Fehlend 11 
Mittelwert 2,37 
Median 2,00 
Standardabweichung 1,031 
 
Ich bin auch außerhalb meiner vertraglich geregelten Arbeitszeiten für 
arbeitsbezogene Tätigkeiten (z.B. berufliche E-Mails, Anrufe …) erreichbar. 
 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
Kumulierte 
Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 75 19,8 20,4 20,4 
Überwiegend (75 %) 146 38,5 39,7 60,1 
Teilweise (50 %) 94 24,8 25,5 85,6 
Kaum (25 %) 41 10,8 11,1 96,7 
Gar Nicht (0 %) 12 3,2 3,3 100,0 
Gesamt 368 97,1 100,0  
Fehlend System 11 2,9   
Gesamt 379 100,0   
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4.8 Unter Druck gesetzt 
Statistiken 
Ich fühle mich durch arbeitsbezogene Tätigkeiten außerhalb der 
geregelten Arbeitszeit unter Druck bzw. unter Stress gesetzt.   
N Gültig 369 
Fehlend 10 
Mittelwert 2,76 
Median 3,00 
Standardabweichung 1,063 
 
Ich fühle mich durch arbeitsbezogene Tätigkeiten außerhalb der geregelten 
Arbeitszeit unter Druck bzw. unter Stress gesetzt. 
 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
Kumulierte 
Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 43 11,3 11,7 11,7 
Überwiegend (75 %) 117 30,9 31,7 43,4 
Teilweise (50 %) 114 30,1 30,9 74,3 
Kaum (25 %) 77 20,3 20,9 95,1 
Gar Nicht (0 %) 18 4,7 4,9 100,0 
Gesamt 369 97,4 100,0  
Fehlend System 10 2,6   
Gesamt 379 100,0   
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4.9 Negative Auswirkungen - Privatleben 
Statistiken 
Ich spüre negative Auswirkungen auf mein Privat- und Familienleben durch 
arbeitsbezogene Tätigkeiten außerhalb der geregelten Arbeitszeiten.   
N Gültig 367 
Fehlend 12 
Mittelwert 2,78 
Median 3,00 
Standardabweichung 1,190 
 
Ich spüre negative Auswirkungen auf mein Privat- und Familienleben durch 
arbeitsbezogene Tätigkeiten außerhalb der geregelten Arbeitszeiten. 
 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
Kumulierte 
Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 53 14,0 14,4 14,4 
Überwiegend (75 %) 115 30,3 31,3 45,8 
Teilweise (50 %) 92 24,3 25,1 70,8 
Kaum (25 %) 73 19,3 19,9 90,7 
Gar Nicht (0 %) 34 9,0 9,3 100,0 
Gesamt 367 96,8 100,0  
Fehlend System 12 3,2   
Gesamt 379 100,0   
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4.10  Negative Auswirkungen – Gesundheit 
Statistiken 
Ich spüre negative Auswirkungen auf meine Gesundheit (z.B. 
Schmerzen, Schlaflosigkeit …) durch arbeitsbezogene Tätigkeiten 
außerhalb der geregelten Arbeitszeiten.   
N Gültig 370 
Fehlend 9 
Mittelwert 3,30 
Median 3,00 
Standardabweichung 1,189 
 
Ich spüre negative Auswirkungen auf meine Gesundheit (z.B. Schmerzen, 
Schlaflosigkeit …) durch arbeitsbezogene Tätigkeiten außerhalb der geregelten 
Arbeitszeiten. 
 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
Kumulierte 
Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 31 8,2 8,4 8,4 
Überwiegend (75 %) 64 16,9 17,3 25,7 
Teilweise (50 %) 102 26,9 27,6 53,2 
Kaum (25 %) 108 28,5 29,2 82,4 
Gar Nicht (0 %) 65 17,2 17,6 100,0 
Gesamt 370 97,6 100,0  
Fehlend System 9 2,4   
Gesamt 379 100,0   
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5 Datenschutz 
5.1 Bedeutung von Datensammlung 
Statistiken 
Ich bin der Meinung, dass Datensammlung und Datenanalyse über 
ArbeitnehmerInnen durch ArbeitgeberInnen am Arbeitsplatz wichtig für das 
Unternehmen sind.   
N Gültig 371 
Fehlend 8 
Mittelwert 3,00 
Median 3,00 
Standardabweichung 1,063 
 
Ich bin der Meinung, dass Datensammlung und Datenanalyse über 
ArbeitnehmerInnen durch ArbeitgeberInnen am Arbeitsplatz wichtig für das 
Unternehmen sind. 
 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
Kumulierte 
Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 35 9,2 9,4 9,4 
Überwiegend (75 %) 74 19,5 19,9 29,4 
Teilweise (50 %) 148 39,1 39,9 69,3 
Kaum (25 %) 84 22,2 22,6 91,9 
Gar Nicht (0 %) 30 7,9 8,1 100,0 
Gesamt 371 97,9 100,0  
Fehlend System 8 2,1   
Gesamt 379 100,0   
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5.2 Verständnis für Kontrollinteresse 
 
Statistiken 
Ich habe Verständnis für das Kontrollinteresse des Unternehmens 
am Umgang der MitarbeiterInnen mit betrieblich relevanten 
Informationen.   
N Gültig 374 
Fehlend 5 
Mittelwert 2,63 
Median 3,00 
Standardabweichung 1,016 
 
Ich habe Verständnis für das Kontrollinteresse des Unternehmens am Umgang 
der MitarbeiterInnen mit betrieblich relevanten Informationen. 
 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
Kumulierte 
Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 49 12,9 13,1 13,1 
Überwiegend (75 %) 126 33,2 33,7 46,8 
Teilweise (50 %) 129 34,0 34,5 81,3 
Kaum (25 %) 55 14,5 14,7 96,0 
Gar Nicht (0 %) 15 4,0 4,0 100,0 
Gesamt 374 98,7 100,0  
Fehlend System 5 1,3   
Gesamt 379 100,0   
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5.3 Kenntnis über Rechte und Pflichten 
 
Statistiken 
Ich kenne meine Rechte, Pflichten und Mitwirkungsbefugnisse als 
Angestellte/r in Hinblick auf elektronische Überwachung.   
N Gültig 374 
Fehlend 5 
Mittelwert 2,99 
Median 3,00 
Standardabweichung 1,072 
 
Ich kenne meine Rechte, Pflichten und Mitwirkungsbefugnisse als 
Angestellte/r in Hinblick auf elektronische Überwachung. 
 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
Kumulierte 
Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 29 7,7 7,8 7,8 
Überwiegend (75 %) 104 27,4 27,8 35,6 
Teilweise (50 %) 107 28,2 28,6 64,2 
Kaum (25 %) 109 28,8 29,1 93,3 
Gar Nicht (0 %) 25 6,6 6,7 100,0 
Gesamt 374 98,7 100,0  
Fehlend System 5 1,3   
Gesamt 379 100,0   
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5.4 Fühle mich kontrolliert 
 
Statistiken 
Ich fühle mich durch die Möglichkeiten der elektronischen 
Überwachung am Arbeitsplatz kontrolliert.   
N Gültig 368 
Fehlend 11 
Mittelwert 2,61 
Median 3,00 
Standardabweichung 1,056 
 
Ich fühle mich durch die Möglichkeiten der elektronischen Überwachung am 
Arbeitsplatz kontrolliert. 
 Häufigkeit Prozent 
Gültige 
Prozente 
Kumulierte 
Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 57 15,0 15,5 15,5 
Überwiegend (75 %) 120 31,7 32,6 48,1 
Teilweise (50 %) 111 29,3 30,2 78,3 
Kaum (25 %) 68 17,9 18,5 96,7 
Gar Nicht (0 %) 12 3,2 3,3 100,0 
Gesamt 368 97,1 100,0  
Fehlend System 11 2,9   
Gesamt 379 100,0   
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5.5 Daten bei Geräteaustausch 
 
Statistiken 
Ich weiß, was mit meinen Daten im Falle eines 
Geräteaustausches (Smartphone, Computer ...) durch die/den 
ArbeitgeberIn geschieht.   
N Gültig 363 
Fehlend 16 
Mittelwert 3,53 
Median 4,00 
Standardabweichung 1,213 
 
Ich weiß, was mit meinen Daten im Falle eines Geräteaustausches 
(Smartphone, Computer ...) durch die/den ArbeitgeberIn geschieht. 
 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
Kumulierte 
Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 25 6,6 6,9 6,9 
Überwiegend (75 %) 59 15,6 16,3 23,1 
Teilweise (50 %) 66 17,4 18,2 41,3 
Kaum (25 %) 126 33,2 34,7 76,0 
Gar Nicht (0 %) 87 23,0 24,0 100,0 
Gesamt 363 95,8 100,0  
Fehlend System 16 4,2   
Gesamt 379 100,0   
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5.6 Sorgsamer Umgang 
 
Statistiken 
Ich habe das Gefühl, dass mit meinen internen 
Arbeitsdaten sorgsam umgegangen wird.   
N Gültig 364 
Fehlend 15 
Mittelwert 2,51 
Median 2,00 
Standardabweichung ,895 
 
Ich habe das Gefühl, dass mit meinen internen Arbeitsdaten sorgsam 
umgegangen wird. 
 Häufigkeit Prozent 
Gültige 
Prozente 
Kumulierte 
Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 44 11,6 12,1 12,1 
Überwiegend (75 %) 141 37,2 38,7 50,8 
Teilweise (50 %) 133 35,1 36,5 87,4 
Kaum (25 %) 41 10,8 11,3 98,6 
Gar Nicht (0 %) 5 1,3 1,4 100,0 
Gesamt 364 96,0 100,0  
Fehlend System 15 4,0   
Gesamt 379 100,0   
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6 Arbeitsweise 
6.1 Bevorzuge digitale Medien 
Statistiken 
Ich bevorzuge im beruflichen/studienbezogenen Bereich Kommunikation über 
digitale Medien (E-Mail, Facebook etc.) gegenüber persönlicher Face-to-Face 
Kommunikation.   
N Gültig 373 
Fehlend 6 
Mittelwert 3,07 
Median 3,00 
Standardabweichung 1,009 
 
Ich bevorzuge im beruflichen/studienbezogenen Bereich Kommunikation über 
digitale Medien (E-Mail, Facebook etc.) gegenüber persönlicher Face-to-Face 
Kommunikation. 
 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulierte Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 24 6,3 6,4 6,4 
Überwiegend (75 %) 73 19,3 19,6 26,0 
Teilweise (50 %) 160 42,2 42,9 68,9 
Kaum (25 %) 84 22,2 22,5 91,4 
Gar Nicht (0 %) 32 8,4 8,6 100,0 
Gesamt 373 98,4 100,0  
Fehlend System 6 1,6   
Gesamt 379 100,0   
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6.2 Ablenkung durch SmartDevices 
 
Statistiken 
Ich fühle mich durch Smart Devices (Smartphone, Tablet etc.) 
von meinen Studien- oder Arbeitsaufgaben abgelenkt.   
N Gültig 374 
Fehlend 5 
Mittelwert 2,86 
Median 3,00 
Standardabweichung 1,024 
 
Ich fühle mich durch Smart Devices (Smartphone, Tablet etc.) von meinen 
Studien- oder Arbeitsaufgaben abgelenkt. 
 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
Kumulierte 
Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 37 9,8 9,9 9,9 
Überwiegend (75 %) 91 24,0 24,3 34,2 
Teilweise (50 %) 156 41,2 41,7 75,9 
Kaum (25 %) 67 17,7 17,9 93,9 
Gar Nicht (0 %) 23 6,1 6,1 100,0 
Gesamt 374 98,7 100,0  
Fehlend System 5 1,3   
Gesamt 379 100,0   
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6.3 Nutzung der privaten Kommunikation 
 
Statistiken 
Ich nutze auch während des Unterrichts / während der Arbeit regelmäßig 
Facebook, WhatsApp (oder ähnliche Dienste) zur privaten Kommunikation.   
N Gültig 373 
Fehlend 6 
Mittelwert 2,57 
Median 3,00 
Standardabweichung 1,094 
 
Ich nutze auch während des Unterrichts / während der Arbeit regelmäßig 
Facebook, WhatsApp (oder ähnliche Dienste) zur privaten Kommunikation. 
 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
Kumulierte 
Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 73 19,3 19,6 19,6 
Überwiegend (75 %) 109 28,8 29,2 48,8 
Teilweise (50 %) 105 27,7 28,2 76,9 
Kaum (25 %) 77 20,3 20,6 97,6 
Gar Nicht (0 %) 9 2,4 2,4 100,0 
Gesamt 373 98,4 100,0  
Fehlend System 6 1,6   
Gesamt 379 100,0   
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6.4 Störung durch viele Nachrichten 
 
Statistiken 
Es stört mich, wenn ich während des Unterrichts / während der Arbeit 
viele Nachrichten aufs Smartphone bekomme.   
N Gültig 374 
Fehlend 5 
Mittelwert 2,88 
Median 3,00 
Standardabweichung 1,174 
 
Es stört mich, wenn ich während des Unterrichts / während der Arbeit viele 
Nachrichten aufs Smartphone bekomme. 
 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
Kumulierte 
Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 52 13,7 13,9 13,9 
Überwiegend (75 %) 95 25,1 25,4 39,3 
Teilweise (50 %) 106 28,0 28,3 67,6 
Kaum (25 %) 89 23,5 23,8 91,4 
Gar Nicht (0 %) 32 8,4 8,6 100,0 
Gesamt 374 98,7 100,0  
Fehlend System 5 1,3   
Gesamt 379 100,0   
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6.5 Medien mit der größten Bedeutung 
Bitte geben Sie von den genannten Medien jene drei an, die in Ihrer beruflichen 
Kommunikation die größte Bedeutung (im Sinne von Wichtigkeit bzw. „nicht darauf 
verzichten wollen“) haben: 
Medium Anzahl 
Sprachtelefonie 241 
schriftliche Kommunikation (z.B. Briefe, Memos...) 45 
E-Mail 349 
Business SocialNetworks (z.B. XING) 25 
Wissensmanagementsysteme / INtranet 113 
VideoChats Videokonferenzen 66 
WhatsApp 222 
SMS 13 
Andere 33 
 
6.6 Medien mit der häufigsten Nutzung 
Bitte geben Sie von den genannten Medien jene drei an, die Sie in Ihrer beruflichen 
Kommunikation am häufigsten verwenden (im Sinne von die meiste Zeit damit 
kommunizieren): 
 
Medium Anzahl 
Sprachtelefonie 234 
schriftliche Kommunikation (z.B. Briefe, Memos...) 45 
E-Mail 343 
Business SocialNetworks (z.B. XING) 27 
Wissensmanagementsysteme / INtranet 100 
VideoChats Videokonferenzen 50 
WhatsApp 207 
SMS 17 
Andere 44 
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7 Fragen zum Studium / Unternehmensumfeld 
7.1 Internet während der Lehrveranstaltung 
Statistiken 
Ich nutze regelmäßig das Internet während der Lehrveranstaltung, um dem Unterricht 
besser folgen zu können. (z.B. durch Nachschlagen von Begriffen, etc…)   
N Gültig 337 
Fehlend 42 
Mittelwert 2,58 
Median 3,00 
Standardabweichung 1,157 
 
Ich nutze regelmäßig das Internet während der Lehrveranstaltung, um dem Unterricht 
besser folgen zu können. (z.B. durch Nachschlagen von Begriffen, etc…) 
 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulierte Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 75 19,8 22,3 22,3 
Überwiegend (75 %) 86 22,7 25,5 47,8 
Teilweise (50 %) 97 25,6 28,8 76,6 
Kaum (25 %) 64 16,9 19,0 95,5 
Gar Nicht (0 %) 15 4,0 4,5 100,0 
Gesamt 337 88,9 100,0  
Fehlend System 42 11,1   
Gesamt 379 100,0   
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7.2 YouTube während des Unterrichts 
 
Statistiken 
Ich nutze auch während des Unterrichts/ während der Arbeit 
regelmäßig YouTube (oder ähnliche Dienste) zur Unterhaltung.   
N Gültig 337 
Fehlend 42 
Mittelwert 4,07 
Median 4,00 
Standardabweichung 1,017 
 
Ich nutze auch während des Unterrichts/ während der Arbeit regelmäßig 
YouTube (oder ähnliche Dienste) zur Unterhaltung. 
 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
Kumulierte 
Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 9 2,4 2,7 2,7 
Überwiegend (75 %) 18 4,7 5,3 8,0 
Teilweise (50 %) 55 14,5 16,3 24,3 
Kaum (25 %) 114 30,1 33,8 58,2 
Gar Nicht (0 %) 141 37,2 41,8 100,0 
Gesamt 337 88,9 100,0  
Fehlend System 42 11,1   
Gesamt 379 100,0   
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7.3 Störung durch Smart-Devices 
 
Statistiken 
Es stört mich, wenn sich Kollegen in Besprechungen mit Internet-Diensten 
und Apps auf ihren Smartphones, Tablet-PCs und Netbooks beschäftigen   
N Gültig 214 
Fehlend 165 
Mittelwert 2,55 
Median 2,00 
Standardabweichung 1,220 
 
Es stört mich, wenn sich Kollegen in Besprechungen mit Internet-Diensten und 
Apps auf ihren Smartphones, Tablet-PCs und Netbooks beschäftigen 
 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
Kumulierte 
Prozente 
Gültig vollkommen (100 %) 50 13,2 23,4 23,4 
Überwiegend (75 %) 63 16,6 29,4 52,8 
Teilweise (50 %) 51 13,5 23,8 76,6 
Kaum (25 %) 34 9,0 15,9 92,5 
Gar Nicht (0 %) 16 4,2 7,5 100,0 
Gesamt 214 56,5 100,0  
Fehlend System 165 43,5   
Gesamt 379 100,0   
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8 Anhang: Verwendeter Fragebogen  
Sehr geehrte/r TeilnehmerIn der Studie!  
 
Vielen Dank für Ihre Bereitschaft, an dieser Studie teilzunehmen, grob gesprochen geht es um 
den Themenbereich Veränderungen in der Arbeits- und Lernwelt.  
Der Fragebogen besteht aus insgesamt 34 Fragen auf 4 Seiten, die Beantwortung der Fragen 
wird in etwa 10 Minuten in Anspruch nehmen.  
Sowohl die Beantwortung als auch die Auswertung der Fragen erfolgt anonym, es besteht keine 
Möglichkeit (und auch kein Interesse) die Antworten einzelnen Personen zuzuordnen.  
Ist es Ihnen bei einer Frage nicht möglich, eine sinnvolle Antwort 
zu geben, lassen Sie die Frage bitte einfach aus  
(=nichts ankreuzen bzw. ausfüllen). 
Vielen Dank für Ihre Zeit!  
 
 
Bitte beantworten Sie die folgenden Fragen: 
1. Geschlecht:   weiblich  männlich 
2. Alter:  ___  Jahre  
3. Ich lebe/wohne:  alleine   mit meiner/m PartnerIn  mit meiner Familie mit Kindern 
 
Themenblock: Bewerbung und Arbeitsweise 
Wie sehr stimmen Sie den folgenden Aussagen zu? 
Voll-
kommen 
(100 %) 
Über-
wiegend 
(75 %) 
Teil-
weise  
(50 %) 
Kaum 
(25 %) 
Gar 
nicht 
(0 %) 
4. Ich glaube, dass die Nutzung von Online-Portalen zu 
einer höheren Effizienz bei der Jobsuche führt.  
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
 
5. Meiner Meinung nach haben elektronische Bewerbungen 
eine höhere Erfolgschance als Bewerbungen per Post. 
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
 
6. Ich glaube, dass jüngere BewerberInnen eine höhere 
Erfolgschance in einem digitalisierten 
Bewerbungsprozess haben. 
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
 
7. Ich schätze es sehr, dass heutzutage Bewerbungen rund 
um die Uhr durch die Unterstützung von Internet und 
Smartphones abgewickelt werden können.  
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
 
8. Ich finde den Einsatz von Smart-Devices (Smartphone, 
Tablet …) im Rahmen von Bewerbungsprozessen sehr 
nützlich.  
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
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Themenblock: Work-Life-Balance 
Wie sehr stimmen Sie den folgenden Aussagen zu? 
Voll-
kommen 
(100 %) 
Über-
wiegend 
(75 %) 
Teil-
weise  
(50 %) 
Kaum 
(25 %) 
Gar 
nicht 
(0 %) 
9. Ich kann mein Arbeits-/Studienleben sowie mein 
Privatleben gut miteinander vereinbaren (Work-Life-
Balance). 
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
 
10. Ich würde es bevorzugen, außerhalb der vertraglich 
geregelten Arbeitszeiten keine arbeitsbezogenen 
Tätigkeiten zu erledigen. 
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
 
11. Ich würde auch durchaus außerhalb der vertraglich 
geregelten Arbeitszeiten Tätigkeiten erledigen, wenn 
diese vergütet werden.  
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
 
12. Ich empfinde orts- und zeitunabhängiges Arbeiten, 
insbesondere im beruflichen Kontext, als nützlich. 
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
 
13. Ich bin der Meinung, dass durch die technologischen 
Entwicklungen im Rahmen der Digitalisierung die 
arbeitsbezogenen Tätigkeiten außerhalb der geregelten 
Arbeitszeit zugenommen haben. 
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
 
14. Ich bin der Meinung, dass durch die technologischen 
Entwicklungen im Rahmen der Digitalisierung die 
arbeitsbezogenen Tätigkeiten außerhalb der geregelten 
Arbeitszeit in Zukunft zunehmen werden. 
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
 
15. Ich bin auch außerhalb meiner vertraglich geregelten 
Arbeitszeiten für arbeitsbezogene Tätigkeiten (z.B. 
berufliche E-Mails, Anrufe …) erreichbar.  
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
 
16. Ich fühle mich durch arbeitsbezogene Tätigkeiten 
außerhalb der geregelten Arbeitszeit unter Druck bzw. 
unter Stress gesetzt. 
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
 
17. Ich spüre negative Auswirkungen auf mein Privat- und 
Familienleben durch arbeitsbezogene Tätigkeiten 
außerhalb der geregelten Arbeitszeiten.  
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
 
18. Ich spüre negative Auswirkungen auf meine Gesundheit 
(z.B. Schmerzen, Schlaflosigkeit …) durch 
arbeitsbezogene Tätigkeiten außerhalb der geregelten 
Arbeitszeiten.  
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
 
Themenblock: Datenschutz 
Wie sehr stimmen Sie den folgenden Aussagen zu? 
Voll-
kommen 
(100 %) 
Über-
wiegend 
(75 %) 
Teil-
weise  
(50 %) 
Kaum 
(25 %) 
Gar 
nicht 
(0 %) 
19. Ich bin der Meinung, dass Datensammlung und 
Datenanalyse über ArbeitnehmerInnen durch 
ArbeitgeberInnen am Arbeitsplatz wichtig für das 
Unternehmen sind. 
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
 
20. Ich habe Verständnis für das Kontrollinteresse des 
Unternehmens am Umgang der MitarbeiterInnen mit 
betrieblich relevanten Informationen. 
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
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Wie sehr stimmen Sie den folgenden Aussagen zu? 
Voll-
kommen 
(100 %) 
Über-
wiegend 
(75 %) 
Teil-
weise  
(50 %) 
Kaum 
(25 %) 
Gar 
nicht 
(0 %) 
21. Ich kenne meine Rechte, Pflichten und 
Mitwirkungsbefugnisse als Angestellte/r in Hinblick auf 
elektronische Überwachung.  
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
 
22. Ich fühle mich durch die Möglichkeiten der 
elektronischen Überwachung am Arbeitsplatz 
kontrolliert.  
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
 
23. Ich weiß, was mit meinen Daten im Falle eines 
Geräteaustausches (Smartphone, Computer ...) durch 
die/den ArbeitgeberIn geschieht.  
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
 
24. Ich habe das Gefühl, dass mit meinen internen 
Arbeitsdaten sorgsam umgegangen wird. 
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
 
Themenblock: Arbeitsweise 
Wie sehr stimmen Sie den folgenden Aussagen zu? 
Voll-
kommen 
(100 %) 
Über-
wiegend 
(75 %) 
Teil-
weise  
(50 %) 
Kaum 
(25 %) 
Gar 
nicht 
(0 %) 
25. Ich bevorzuge im beruflichen/studienbezogenen Bereich 
Kommunikation über digitale Medien (E-Mail, 
Facebook etc.) gegenüber persönlicher Face-to-Face 
Kommunikation.  
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
 
26. Ich fühle mich durch Smart Devices (Smartphone, Tablet 
etc.) von meinen Studien- oder Arbeitsaufgaben 
abgelenkt.  
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
 
27. Ich nutze auch während des Unterrichts / während der 
Arbeit regelmäßig Facebook, WhatsApp (oder ähnliche 
Dienste) zur privaten Kommunikation. 
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
 
28. Es stört mich, wenn ich während des Unterrichts / 
während der Arbeit viele Nachrichten aufs Smartphone 
bekomme. 
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
 
29. Bitte geben Sie von den genannten Medien jene drei an, die in Ihrer beruflichen Kommunikation 
die größte Bedeutung (im Sinne von Wichtigkeit bzw. „nicht darauf verzichten wollen“) haben: 
☐ Sprachtelefonie 
☐ schriftliche Kommunikation 
(z.B. Briefe, Memos …) 
☐ E-Mail 
☐ Business Social Networks (z.B. 
XING) 
☐ Wissensmanagement-systeme / 
Intranet 
☐  VideoChats / Videokonferenzen  
☐ WhatsApp ☐ SMS  
☐ Andere, und zwar:  
 
30. Bitte geben Sie von den genannten Medien jene drei an, die Sie in Ihrer beruflichen 
Kommunikation am häufigsten verwenden (im Sinne von die meiste Zeit damit kommunizieren) 
☐ Sprachtelefonie 
☐ schriftliche Kommunikation 
(z.B. Briefe, Memos …) 
☐ E-Mail 
☐ Business Social Networks (z.B. 
XING) 
☐ Wissensmanagement-systeme / 
Intranet 
☐  VideoChats / Videokonferenzen  
☐ WhatsApp ☐ SMS  
☐ Andere, und zwar:  
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Wenn Sie StudentIn sind, beantworten Sie bitte noch die Fragen 31 und 32, 
 
wenn Sie MitarbeiterIn in einem Unternehmen sind, beantworten Sie bitte (zusätzlich) die 
Fragen 33 und 34. 
 
Für Studierende:  
31. Ich nutze regelmäßig das Internet während der 
Lehrveranstaltung, um dem Unterricht besser folgen zu 
können. (z.B. durch Nachschlagen von Begriffen, etc…) 
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
 
32. Ich nutze auch während des Unterrichts/ während der Arbeit 
regelmäßig YouTube (oder ähnliche Dienste) zur 
Unterhaltung. 
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
 
 
Für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: 
33. Es stört mich, wenn sich Kollegen in Besprechungen mit 
Internet-Diensten und Apps auf ihren Smartphones, Tablet-
PCs und Netbooks beschäftigen 
Vollkommen 
100 % 
 
Überwiegend 
75 % 
 
Teilweise 
50 % 
 
Kaum 
25 % 
 
Gar nicht 
0 % 
 
34. Wie viele Personen sind in Ihrem Unternehmen ungefähr 
beschäftigt? 
____  MitarbeiterInnen 
 
 
Das waren alle Fragen, vielen Dank für Ihre Teilnahme!  
 
 
